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Bereitet den Weg des Herrn! 

Das Buch Jesaja, Kapitel 40-48 
 

I. Die Stimme eines Rufenden (Jes. 40:1-11) 

A. Der Vorläufer für das Kommen des Herrn (Mal. 3:1, 23-24) 

1. Wir leben in der Zeit der Wiederkunft des Herrn 

(1.Joh. 2:18a; Offb. 1:7) 

a. Das Fest des Einsammelns halten – im siebten 

Monat (1.Kor. 11:26; 2.Mose 23:16b; 34:22b) 

b. Die Zeit der Gnade ist bald zu Ende (Offb. 14:7; 

2.Kor. 5:11, 14) 

2. Johannes der Täufer – der Vorläufer für das erste 

Kommen des Herrn (Jes. 40:3-4; Mt. 3:1-3; 

Lk. 1:17, 76; 3:3-4; Mal. 3:1-2) 

3. Die Tochter Zion – der korporative Vorläufer für das 

zweite Kommen des Herrn (Jes. 40:9-10; 62:10-12; 

Mt. 28:19-20; 2.Petr. 3:12; Ps. 24:7-10) 

4. Die ganze Wahrheit des Herrn reden (Lk. 3:7-20; 

Kol. 1:27-28; Apg. 20:27; 24:25) 

a. Das anfängliche Evangelium (Apg. 2:37-41) 

b. Das Evangelium der unausforschlichen Reichtümer  

Christi (Eph. 3:8) 

c. Echte Buße – um viele zu dem Herrn, unserem 

Gott, zu bekehren (Lk. 1:16; Mal. 3:24) 

B. Johannes der Täufer – ein Nasiräer (Lk. 1:15; 4.Mose 6:1-8) 

1. Kein Genuss der Frucht des Weinstocks – keine 

Kompromisse mit der Sünde und der Welt (Eph. 5:18; 

Hebr. 11:24-25; 1.Joh. 2:15) 

2. Lässt sein Haar frei wachsen – die Schmach Christi 

tragen (1.Kor. 11:14; Hebr. 13:13; 11:26; 2.Tim. 1:8) 
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3. Keinen Toten berühren – außerhalb der Tradition und 

Religion (4.Mose 19:11; Lk. 1:80; Mt. 23:27; Offb. 3:1) 

C. Das Wort des Herrn im Geist und in Kraft verkündigen 

1. Die Wege des Herrn gerade machen, indem wir die 

Wahrheit reden (Lk. 3:2-18; Mt. 3:7-12; Jes. 58:1) 

2. Im Geist und in der Kraft Elias (Lk. 1:15-17, 80; 

2.Tim. 1:7; Apg. 1:8; 1.Kön. 18:16-40; Mal. 3:23-24) 

3. Nur eine Stimme eines Rufenden, ein Bote des Herrn 

(Jes. 40:3; Joh. 1:6-8; Mal. 3:1) 

II. Die Größe, Macht und Herrlichkeit Gottes 
(Jes. 40:12-31; Jer. 10:1-16; Hi. 38-41; 42:5) 

A. „Seid still und erkennt, dass ich Gott bin!“ (Ps. 46:11) 

1. Die unermessliche Größe des lebendigen Gottes 

 a. Der Schöpfer des ganzen Universums (Jes. 40:26,  

  28; Jer. 10:12, 16; 32:17; Röm. 1:19-20) 

 b. Der Herr der Heerscharen (5.Mose 7:21; Jes. 44:6) 

 c. Nichts ist mit ihm zu vergleichen (Jes. 40:18, 25;  

  44:8; 46:5, 9; Jer. 10:6-7; Ps. 40:6; 89:7) 

2. Die Nichtigkeit und Vergänglichkeit allen Fleisches 

 a. Alles Fleisch ist Gras (Jes. 40:6-8; 1.Petr. 1:24) 

 b. Der Mensch – nur Staub, ein Würmlein und Häuf- 

  lein (1.Mose 3:19; Ps. 90:3; Pred. 3:20; Jes. 41:14) 

 c. Die Völker der Erde – wie ein Tropfen am Eimer  

  und ein Staubkörnchen, wie nichts und weniger als  

  nichts vor ihm (Jes. 40:15-17) 

B. Die toten und nutzlosen Götzen – ein Gräuel für Gott 

1. Götzen = jeglicher Ersatz des Menschen für den 

lebendigen Gott 

2. Dumm und töricht ist, wer auf sie vertraut 

(Jer. 10:8-9, 14-15; Jes. 44:9-20; Ps. 135:15-18) 

3. Alle Götzen aus unserem Herzen hinauswerfen 

(Jes. 30:22; 5.Mose 7:25-26; 1.Joh. 5:21; Apg. 7:43) 
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C. Die Größe Gottes erfahren für die Vollendung 

1. Erkennen, dass wir NICHTS sind (2.Kor. 12:9-10) 

2. Den Glauben üben (Mt. 17:20; 21:21-22; Mk. 9:23; 

11:23-24; Joh. 11:40; Apg. 6:5, 8; Röm. 4:17-21; 

2.Kor. 4:13, 18; Hebr. 11) und allen Unglauben aus-

fegen (Mt. 13:58; 17:16-21; Hebr. 3:12, 18-19; 4:2) 

3. In Vollmacht hingehen und seine Kraft beanspruchen 

(Mt. 28:18-20; 2.Kor. 4:7; Phil. 4:13) 

4. „Die auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft“ – um 

bis zur Vollendung zu gelangen (Jes. 40:29-31) 

III. Offenbarung über den Messias (Jes. 42:1-7; 
Mt. 12:18-21; Lk. 4:17-19) 

A. Gottes Knecht und Auserwählter, an dem seine Seele 

Wohlgefallen hat (V. 1; Mt. 3:17; Phil. 2:5-6; Lk. 17:10) 

B. Seine vollkommene Menschlichkeit (V. 2-4; 2.Tim. 2:24) 

1. Seine Erniedrigung und Demut, Sanftmut und Langmut, 

nicht streitsüchtig (1.Petr. 2:23; Mt. 16:1-4; 

Mk. 14:60-61) 

2. Mitfühlend und freundlich (Joh. 8:10-11; 21:15; 

Mk. 6:34) 

3. Voller Recht und Gerechtigkeit (Jes. 11:4-5; 32:1) 

4. Treu, wahrhaftig, standhaft und ausdauernd (Jes. 42:4; 

Lk. 9:51; 12:50; Offb. 19:11; Jes. 40:29-31) 

C. Christus – Knecht und Erlöser (V. 1; Röm. 11:26) 

1. Christus, das wahre Brandopfer, um Gottes Auftrag 

auszuführen 

 a. Den neuen Bund einzuführen (V. 6; Lk. 22:20) 

 b. Ein Licht in der Finsternis (V. 6; Joh. 8:12) 

 c. Gefangene frei zu machen (V. 7; 2.Tim. 2:24-26) 

2. Gottes Warnung an uns, sein Wort zu hören und zu tun! 

(Jes. 42:20, 23-25; Jak. 1:22) 
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IV. Weissagungen über Kyrus 

A. Gott erweckt Kyrus – der „politische“ Vorläufer für die 

Wiederkunft Christi (Jes. 41:1-7, 25; 44:48; 46:11; 

Dan. 9:27) 

1. Der heutige, „korporative Johannes der Täufer“ bereitet 

den Weg des Herrn im geistlichen Bereich (Jes. 40:3ff.) 

2. Kyrus bereitet den Weg des Herrn im politischen 

Bereich (Dan. 9:24-27) 

B. Spezifische Weissagung über Kyrus – etwa 200 Jahre vor 

seiner Regierung im Jahr 536 v.Chr. (Jes. 44:28; 45:1-13; 

41:1-7, 25; 46:11; 48:14-15; 2.Chr. 36:22-23; Esra 1:1-4; 

5:1-6:13) 

1. Geschichtlicher Beweis, dass der HERR der einzig 

wahre Gott ist (Jes. 45:3b-7; Dan. 2:21-22; 4:31-32; 

5:28-30) 

 a. Kyrus – sein Name und Charakter, seine Herkunft  

  und Taten wurden genannt, bevor er existierte 

 b. Gott zieht vor ihm her und gibt Babylon in seine  

  Hände (Jes. 48:14-15) 

 c. Um Gottes Volk zu befreien und den Tempel in  

  Jerusalem wieder aufzubauen   

C. Die zweite Erfüllung der Weissagungen über Kyrus für die 

Wiederkunft Jesu   

1. Gottes Gesalbter, Gottes eingesetzter Hirte, der den 

ganzen Willen Gottes tun wird (Jes. 44:28; 45:1) 

a. Beim Namen gerufen, ohne dass er Gott kannte  

  (Jes. 45:4-5) 

b. Von Gott als Gerechter bezeichnet (Jes. 41:2) 

c. Er ruft den Namen des Herrn an (Jes. 41:25) 

d. Gott leitet ihn einen Weg, den er mit seinen Füßen  

  nie zuvor betrat (Jes. 41:3) 

e. Weder um Geld noch um Gaben (Jes. 45:3-4) 

f. Der Herr liebt ihn (Jes. 48:14; Joh. 15:19) 
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 2.    In Bezug auf seine Feinde und seine Taten  

a. Er wird durch die Rechte des Allmächtigen geleitet  

  (Jes. 45:1, 3b-7; 46:11)  

b. Die Nationen schauen und fürchten sich, trösten 

und ermutigen sich gegenseitig (Jes. 41:5-7)  

c. Gott gibt Völker vor ihm hin und unterwirft  

ihm Könige (Jes. 41:2-3, 25; 45:1a)  

d. Gott öffnet ihm Türen und Tore, macht das 

Hügelige eben und zerbricht eiserne Riegel  

(Jes. 45:1-2)  

e. Wird Gottes Stadt bauen und seine Weggeführten 

loslassen (Jes. 45:13) 

f. Sagt zu Jerusalem: Werde gebaut! (Jes. 44:28) 

g. Spricht zum Tempel: Werde gegründet! (ebd.)  

h. Gott ebnet alle seine Wege und sein Weg wird 

gelingen (Jes. 45:13; 48:15)  

D. Gott zeigt uns das Zukünftige, damit wir nicht erschrecken, 

sondern uns vorbereiten (Jes. 41:26; 42:16; 44:8; 45:21-22; 

46:10; 48:3-5, 16-17) 
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NOTIZEN: 


